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Im Kanton St. Gallen

Verkehrstotenanzahl 
auf Tiefststand
ST. GALLEN Zehn Menschen sind im 
vergangenen Jahr auf Strassen im 
Kanton St. Gallen ums Leben ge-
kommen – so wenige wie noch nie. 
Auch die Zahl der Verletzten nahm 
ab. Hingegen gab es mehr Verkehrs-
unfälle und erneut mehr Unfälle mit 
Fussgängern. Die Anzahl Verkehrs-
unfälle ist mit 2782 Unfällen im Ver-
gleich zum Vorjahr (2712) leicht an-
gestiegen, wie die St. Galler Kan-
tonspolizei am Donnerstag mitteilte. 
Die häufigste Unfallursache sei ein-
mal mehr die Ablenkung beim Fah-
ren gewesen. Auch die Unfälle we-
gen zu schnellen Fahrens hätten 
stark zugenommen.  (sda)

Hotellerie: Die einen schliessen, 
die anderen haben grosse Pläne
Grossprojekt Im Rietacker 
in Schaan neben der Garage 
Weilenmann werden dieser 
Tage die Visierstangen für ein 
neues Hotelprojekt gestellt. 
Damit sind nun zwei grössere 
Hotels in Schaan am Start. 
Kann das gut gehen? 

VON DORIS QUADERER

Viel wollte Dieter Büchel, 
Geschäftsführer von Axalo, 
noch nicht zum geplanten 
Hotel im Rietacker sagen. 

Auf Anfrage erklärte er lediglich, die 
Baueingabe für das Businesshotel sei 
erfolgt, somit sei das Projekt auf Kurs, 
alles laufe nach Terminplan. Die 
Nachfrage nach einem Businesshotel 
sei auf jeden Fall gegeben, betonte 
Büchel. Schliesslich liegen namhafte 
Betriebe wie Ivoclar, Hilcona oder 
Hilti in Gehdistanz. Die Firmen hät-
ten Bedarf an preiswerten Business-
hotelzimmern, ist Büchel überzeugt. 
Doch gibt es wirklich Platz für zwei 
grössere Businesshotels? Schliesslich 
ist mit dem Hotel «Drei Schwestern», 
das an der Zollstrasse realisiert wer-
den soll, bereits ein grösseres Bau-
vorhaben am Start. Dort sollten ei-
gentlich noch in diesem Frühling die 
Bagger anrollen. Momentan ist davon 
aber noch nichts zu sehen. Liegt das 
Projekt auf Eis, wie es bereits gerüch-
tehalber im Dorf heisst? «Nein», er-
klärt Hanno Konrad junior, Mitglied 
der Annagh Ge-
schäftsleitung als 
Bauherren-Vertre-
tung. «Über unser 
Hotelprojekt wird 
ja immer viel ge-
munkelt. Fakt ist, 
dass die Baubewil-
ligung vorliegt und das Baurecht nun 
im Besitz der «Hotel Drei Schwestern 
AG» ist. Gemeinde und Behörden un-
terstützen unser Projekt bestmöglich 
und haben bisher sämtliche Forma-
litäten reibungslos und umgehend 
erledigt. Alle Beteiligten stehen hin-
ter diesem Hotelprojekt, sind sich 
aber auch der Bedeutung und der 
Grössenordnung dieses Projektes 
für Liechtenstein und die Region be-
wusst.» Die weiteren Schritte und der 
Zeitplan seien allerdings momentan 
Gegenstand der Gespräche unter den 
Beteiligten. Weitere Informationen 
– auch an die Presse – würden dann 

folgen, sobald hier Klarheit herrsche, 
versprach Konrad. Das Hotel Drei 

Schwestern soll 
für Liechtenstei-
ner Verhältnisse 
riesig werden. 162 
Zimmer und Sui-
ten mit insgesamt 
320 Betten sind 
geplant, die Inves-

titionskosten sollen laut früheren 
Aussendungen 40 Millionen Franken 
umfassen. 

Traditionsbetriebe sperren zu
Die Nachfrage ist da, davon ist auch 
Renate Bachmann, Bereichsleiterin 
Tourismus von Liechtenstein Marke-
ting überzeugt: Zwar wird es bis Ende 
Jahr in Vaduz am Standort des ehe-
maligen Hotels Real neue Hotelzim-
mer geben. Diese könnten aber den 
Verlust des Hotels Linde in Schaan, 
des Hotels Mühle in Vaduz und des 
Hotels Meierhof in Triesen nicht auf-
fangen. Diese Traditionsbetriebe wer-

den noch in diesem Jahr schliessen, 
die Zukunft ist ungewiss. Gerade im 
Sportbereich wiege der Verlust des 
Hotels Meierhof schwer: «Die ab dem 
1. April fehlenden 30 Zimmer machen 
sich unter anderem bei den diversen 
Fussballturnieren bemerkbar, vor al-
lem, weil wir in diesem Bereich Hotels 
mit Restaurationsbetrieb benötigen», 
betont Bachmann. Zwar hätten In-
dustrie und Wirtschaft die im Jahr 
2016 neu im Unterland eröffneten Ho-
tels dankbar angenommen und ihre 
Gäste vermehrt in Liechtenstein un-
tergebracht, doch gerade im Busi-
ness- und gehobenen Reisegruppen-
geschäft fehlten noch immer verfüg-
bare Kontingente. Diese Lücke könn-
ten die beiden geplanten Hotels in 
Schaan durchaus füllen. 

Neubau der Jugendherberge
Ebenfalls neu erstrahlen soll künftig 
die Jugendherberge Schaan-Vaduz, 
die zwar weniger auf Businesskun-
den abzielt, aber trotzdem mit 120 

Zimmern eine stattliche Grösse vor-
weisen wird. 9 Millionen Franken 
soll der Neubau kosten, finanziert 
von den Gemeinden Schaan und 
 Vaduz. Vor Kurzem wurde der Pro-
jektwettbewerb für das Gebäude 
ausgeschrieben. 

Schaanerhof hält die Stellung
Auch das Hotel Schaanerhof bleibt 
im Gegensatz zu anders lautenden 
Gerüchten weiter bestehen, sagt der 
Pächter des Schaanerhofs, Hans-Pe-
ter Digruber: «Nein, an den Gerüch-
ten ist nichts dran. Der Pachtvertrag 
ist weiterhin gültig und der Hotel- 
und Restaurantbetrieb läuft ganz 
normal.» Mit der Auslastung sei er 
zufrieden, betonte Digruber auf An-
frage. Schliesslich sei der Schaaner-
hof mit seinen Seminarräumen nach 
wie vor für verschiedene Kunden-
gruppen attraktiv. Ob das auch 
dann noch gilt, wenn die beiden an-
deren Hotels gebaut sind, wird sich 
zeigen.  

Mit dem Hotel Drei Schwestern (Visualisierung) soll ein 4-Sterne-Haus an der Zollstrasse in Schaan entstehen. Wann genau 
der Spatenstich ist, bleibt aber weiter unklar. Im Rietacker begibt sich ein weiteres Hotelprojekt in die Startpfl öcke, ob 
dieses rascher gebaut werden kann, wird sich zeigen. (Visualisierung: ZVG)

«Über unser 
Hotelprojekt wird ja 

immer viel gemunkelt.»
HANNO KONRAD JUNIOR 

GESCHÄFTSLEITUNGSMITGLIED ANNAGH

Festnahme in Sargans

Mutmassliche
Einbrecher auch
hierzulande aktiv
SARGANS Am Dienstag sind in der 
Autobahnausfahrt Sargans drei Bos-
nier festgenommen worden. Ihnen 
werden mehrere Einbrüche vorge-
worfen. Die Polizei entdeckte bei ih-
nen mutmassliches Deliktsgut in 
grossem Umfang: Elektronische Ge-
räte, Uhren, Schmuck und Bargeld. 
Die St. Galler Polizei hatte das Auto 
mit den drei Männern in der Auto-
bahnausfahrt angehalten. Man habe 
die Verdächtigen problemlos fest-
nehmen können, teilte die Polizei 
am Donnerstag mit. Die drei Bosnier 
im Alter von 21, 31 und 43 Jahren 
werden beschuldigt, in den Kanto-
nen St. Gallen und Graubünden so-
wie im Fürstentum Liechtenstein 
Einbrüche verübt zu haben. Sie sol-
len laut der Polizei in Untersuchungs-
haft genommen werden.  (sda)
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Brexit unter der Lupe: Kompromisse auf beiden Seiten
Vortrag Christian Frommelt vom Liechtenstein-Institut referierte gestern Abend in Bendern zum Thema: «Brexit und die Legitimitätskrise der EU: Können 
die EU und das Vereinigte Königreich (UK) etwas vom EWR lernen?»
VON HARTMUT NEUHAUS

«Die EU-Staaten beobachten den 
Brexit-Prozess sehr genau, denn es 
ist interessant zu sehen, welche Zu-
geständnisse sowohl seitens der EU 
als auch seitens des Vereinigten Kö-
nigreichs beim Austritt aus der EU 
gewährt werden», betonte Christian 
Frommelt in seinem Vortrag. Dieser 
fand gestern Abend im Liechten-
stein-Institut in Bendern statt und 
war in drei grosse Themen geteilt. 
Zum Ersten wurden der Brexit-Pro-
zess und seine Akteure beschrieben, 
im zweiten Teil wurde der Brexit aus 
integrationstheoretischer Sicht 
durchleuchtet und im dritten Teil 
zeigte der Referent Lehren auf, die 
aus Erfahrungen mit dem EWR ge-
folgert werden können. 

Komplizierte Verhandlungen
Nachdem im März des vergangenen 
Jahres das formelle Austrittsgesuch 
an die EU gestellt wurde, sollen bis 
Ende Oktober 2019 die Austrittsver-
handlungen UK mit EU abgeschlos-
sen sein. Ab März 2019 sollen die 
Verhandlungen über die zukünfti-
gen Beziehungen zur EU erfolgt sein 

und diese ab 2021 in Kraft treten. 
Der Brexit-Prozess ist aber alles an-
dere als einfach, denn es müssen 
zahlreiche Interessen seitens der 
Akteure (EU, UK, andere Länder, Or-
ganisationen) berücksichtigt wer-
den. Auch innerhalb der UK möch-

ten nicht nur die Regierung und das 
Parlament beim Brexit mitreden, 
sondern die Wirtschaft und Öffent-
lichkeit muss in die Diskussionen 
mit einbezogen werden. Alles in al-
lem ist dies ein äusserst komplizier-
tes Unterfangen, denn die EU ist ei-

nerseits auf UK angewiesen, ande-
rerseits möchte die EU beim Brexit 
nicht eine Vorlage für weitere Aus-
trittsgesuche von EU-kritischen 
Staaten an die EU schaffen, was ei-
nem «Super-GAU» gleichkäme. Der 
Ausgang der Verhandlungen im De-

tail ist gemäss den Ausführungen 
von Christian Frommelt nicht genau 
vorherzusehen. Es dürfte aber klar 
sein, dass UK seine momentanen 
Forderungen reduzieren muss und 
Zugeständnisse an die EU machen 
wird. Welcher genaue Weg schluss-
endlich beim Brexit gegangen wird, 
ist nicht abzusehen. 
Zum Schluss seiner Ausführungen 
zeigte der Referent einige grosse 
Unterschiede des EWR zur EU auf. 
Einer der grössten Vorteile des 
EWR ist, dass kein automatischer 
Politiktransfer von der EU zu den 
EWR bzw. EFTA-Staaten stattfindet. 
Christian Frommelt stellte sich die 
Frage, welche Anforderungen an 
Institutionen (EU und Drittstaaten) 
gestellt werden sollten. Wichtig sei 
es, dass die institutionelle Struktur 
einfach, verständlich und inklusiv 
sein soll. Dabei spiele bei der Funk-
tionsweise von EWR-Institutionen 
die Flexibilität und Anpassungsfä-
higkeit eine grosse Rolle. Der konti-
nuierliche politische Dialog gelte 
als Basis des Vertrauens. Das Demo-
kratiedefizit und die Demokratiefal-
le müssten reduziert bzw. vermieden 
werden.

Christian Frommelt stellte gestern den Brexit in den Mittelpunkt seines Vortrages. (Foto: Michael Zanghellini)
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